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GEGENSTAND DES STUDIUMS
Der Studiengang Master of Education Berufsbildende  
Schulen der Universität Erfurt vertieft ein erfolgreich 
abgeschlossenes Studium in einer der beruflichen Fach-
richtungen Bautechnik, Elektrotechnik, Metalltechnik, 
Informationstechnik, Gesundheit, Pflege, Körperpflege 
oder Sozialpädagogik und in einem der allgemeinbilden-
den Unterrichtsfächer Deutsch, Englisch, Ethik, Evangeli-
sche Religionslehre, Französisch, Katholische Religions-
lehre, Mathematik, Sozialkunde, Sport oder in einer der 
speziellen beruflichen Fachrichtungen Energietechnik, Fahr-
zeugtechnik, Mechatronik oder Versorgungstechnik. 
Gegenstand des Studiums sind bildungswissenschaft-
liche sowie fachdidaktische und ergänzende fachwis-
senschaftliche Studien in den jeweiligen Unterrichtsfä-
chern. Auf der Grundlage des ersten berufsqualifizie-
renden Hochschulabschlusses wird mit dem Studium 
die Lehrbefähigung für zwei Unterrichtsfächer vorbe-
reitet. 

Sofern bei der Zulassung kein Abschluss in einem allge-
meinbildenden Unterrichtsfach oder einer speziellen beruf-
lichen Fachrichtung vorliegt, kann ein allgemeinbildendes 
Fach im Rahmen eines Brückenstudiums an der Universität 
Erfurt parallel zum Master-Studium nachgeholt werden.  

BERUFLICHE TÄTIGKEITSFELDER
Der Master-Studiengang bietet Ihnen eine anwendungs-
orientierte, wissenschaftliche Berufsqualifikation für 
die Tätigkeit als Lehrkraft an staatlichen und privaten 
berufsbildenden Schulen. Der Abschluss qualifiziert für 
die zweite Phase der Lehrer*innenbildung, den soge-
nannten „Vorbereitungsdienst“ (Referendariat). 



STUDIENBEGINN
Wintersemester

REGELSTUDIENZEIT
4 Semester

STUDIENFORM
Voll- oder Teilzeit

STUDIENABSCHLUSS
Master of Education 
Berufsbildende Schulen



AUFBAU DES STUDIUMS
Das Studium ist auf vier Semester (Regelstudienzeit) an-
gelegt und beginnt in der Regel zum Wintersemester. Es 
gliedert sich in drei Bereiche: 
 • Bildungswissenschaft  

(einschließlich Berufspädagogik), 
 • Fachdidaktik und 
 • Fachwissenschaft. 
Darüber hinaus sind bildunsgwissenschaftliche und 
fachdidaktische Praktika zu absolvieren. Außerdem ist 
eine Master-Arbeit anzufertigen – in der beruflichen 
Fachrichtung, im allgemeinbildenden Unterrichtsfach 
oder in den Bildungswissenschaften. Im bildungswissen-
schaftlichen Bereich erwerben Sie Kenntnisse über die 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen von Schule, 
Unterricht und professionellem Lehrpersonhandeln, 
zur Gestaltung von Lehr- und Lernprozessen sowie zur 
Entwicklung und Förderung individueller Bildungspro-
zesse. Im fachdidaktischen Bereich erwerben Sie fach- und 
schulartbezogenes Wissen und Können zu Prozessen des 
Lehrens und Lernens und zur theoriegeleiteten Planung, 
Durchführung und Evaluation von Unterricht in einem 
allgemeinbildenden Unterrichtsfach bzw. einer speziel-
len beruflichen Fachrichtung sowie in einer beruflichen 
Fachrichtung. Im fachwissenschaftlichen Bereich ergänzen 
bzw. vertiefen Sie fachwissenschaftliche Inhalte in 
einem allgemeinbildenden Unterrichtsfach bzw. einer 
speziellen beruflichen Fachrichtung.

SPRACHANFORDERUNGEN 
Ist das allgemeinbildende Unterrichtsfach eine Fremd-
sprache, sind in dieser Sprache Kenntnisse der Stufe C1 
nachzuweisen.



ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN
1.  ein berufsqualifizierender Hochschulabschluss

a) mit fachwissenschaftlichen Studienanteilen für eine 
berufliche Fachrichtung im Umfang von mindestens 
102 LP/ECTS (Bautechnik, Elektrotechnik, Informations-
technik, Metalltechnik, Gesundheit, Pflege, Körperpfle-
ge und Sozialpädagogik);
UND
b) mit einer speziellen beruflichen Fachrichtung im 
Umfang von mindestes 60 LP/ECTS (Energietechnik in 
Verbindung mit beruflicher Fachrichtung Elektrotech-
nik, Fahrzeugtechnik in Verbindung mit beruflicher 
Fachrichtung Metalltechnik, Mechatronik in Verbin-
dung mit beruflicher Fachrichtung Elektrotechnik oder 
Metalltechnik, Versorgungstechnik in Verbindung mit 
beruflicher Fachrichtung Metalltechnik) 
ODER
c) mit fachwissenschaftlichen Studienanteilen für ein 
allgemeinbildendes Unterrichtsfach von mindestens 
60 LP/ECTS (Deutsch, Englisch, Ethik, Evangelische Re-
ligionslehre, Französisch, Katholische Religionslehre, 
Mathematik, Sozialkunde und Sport)

Wer nur die Zugangsvoraussetzungen nach a) nachweist, 
kann mit der Auflage zugelassen werden, das MEd-Studium 
in sechs Teilzeitsemestern zu absolvieren. Damit können 
parallel zum MEd-Studium in einem Brückenstudium die 
erforderlichen fachwissenschaftlichen Grundlagen für ein 
allgemeinbildendes Unterrichtsfach im Umfang von 60 LP/
ECTS gemäß eines Bachelor-Nebenfachs der Universität Er-
furt erworben werden („Seiteneinsteiger“). 

2. eine Lehreinheit zu „Sprecherziehung“ (3 LP)



Ob die Inhalte Ihres Studiums als äquivalent zu einer 
der beruflichen Fachrichtungen und ggf. zu einer allge-
meinbildenden Fachrichtung bzw. einer speziellen be-
ruflichen Fachrichtung angesehen werden können, wird 
im Rahmen Ihrer Bewerbung geprüft. 

Sie können sich eine erste Orientierung verschaffen, in-
dem Sie sich die Anforderungskataloge (Anlage 2 bis 4) 
in der Studien- und Prüfungsordnung ansehen.  
www.uni-erfurt.de/go/pruefungsangelegenheiten

BEWERBUNG
Informationen über Bewerbungsfristen,  
Zulassung und Einschreibung unter: 
www.uni-erfurt.de/bewerbung

Bewerben Sie sich für das Wintersemester  
vom 1. Mai bis 15. Juli! 

WEITERE INFORMATIONEN
www.uni-erfurt.de/go/lehramt
www.uni-erfurt.de/go/mein-studienplatz
www.instagram.com/ese.unierfurt

STUDIENFACHBERATUNG
  ese@uni-erfurt.de
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